
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Krabbelstube „Sonnenkinder“ 
Am Schwimmbad 34 

35274 Kirchhain 

06422-8500153 

Email: krabbelstube-sonnenkinder@kirchhain.de 

 



Liebe Eltern, 
 
mit der Aufnahme ihres Kindes in der Krabbelstube „Sonnenkinder“ sind viele 
Veränderungen für ihr Kind und für Sie verbunden. 
 
Wir möchten Ihnen daher unser “Info - ABC” zum kennen lernen der Krabbelstube 
mit auf den Weg geben. 
 
 
 

A   

 
 

Allgemeines 
 

Die Krabbelstube steht grundsätzlich allen Kindern offen, die in der Stadt Kirchhain 
oder in einem Stadtteil wohnen. 
 
In der fünfgruppigen Einrichtung werden 50 Kinder im Alter von 6 Monaten bis zum 
Eintritt in den Kindergarten betreut. 
 
Die Einrichtung ist Werktags von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Innerhalb der 
Öffnungszeit können Sie zwischen drei verschiedenen Betreuungszeiten wählen: 
12.30 Uhr, 14.30 Uhr und 17.00 Uhr, bei der Betreuung bis 14.30 Uhr bzw. 17.00 
Uhr ist die Teilnahme an der Mittagsverpflegung verbindlich.  
 
Die Einrichtung wurde im Mai 2011 eröffnet. Sie befindet sich in einem zwölfeckigen 
Neubau in der Nähe des Freibades von Kirchhain.  

 
Aufnahmekriterien   

 
Frei werdende Plätze werden nach Anmeldeliste unter Berücksichtigung von 
besonderen Aufnahmekriterien, z.B. Alleinerziehend, Ausbildung eines Elternteiles, 
Berufstätigkeit beider Elternteile belegt. 
 

Abholberechtigung 
 
Zu Beginn müssen Sie als Sorgeberechtigte eine Abholberechtigung ausfüllen, 
hierauf stehen alle Personen die ihr Kind abholen dürfen. 
. 
Ändern sich Angaben, so melden Sie dies bitte schnellstens bei uns. 
 
Bitte beachten Sie, dass ihr Kind grundsätzlich nur von Personen abgeholt werden 
darf, die ein Mindestalter von 12 Jahren haben. 
 

Allergie 
 
Reagiert ihr Kind auf etwas allergisch ( Nahrungsmittel, Wespenstiche, 
Sonnencreme o.ä. ), so teilen Sie uns dies bitte mit. 



B 

 
 
  Beschwerdemanagement 
 
Wir im Team der Krabbelstube empfinden Beschwerden und Anregungen als 
Möglichkeit zur Weiterentwicklung.  
Daher haben wir ein Verfahren entwickelt, mit dessen Hilfe es Ihnen möglich ist sich 
persönlich, aber auch anonym mitzuteilen. 
Ansprechbar sind alle Fachkräfte der Krabbelstube und darüber hinaus auch die 
Elternbeiräte, Gesamtelternbeirat und die Verwaltung. Für anonyme Mittteilungen 
befindet sich im Eingangsbereich ein Elternbriefkasten, der regelmäßig geleert wird.  
Wir bemühen uns zeitnah auf ihre Beschwerden und Anregungen zu reagieren. 
 
  Bastelmaterial 
 
Für Bastel- und Spielmaterial wird ein Pauschalbetrag erhoben, dieser ist in den 
Betreuungsgebühren enthalten. Hiervon kaufen wir Bastelmaterial, Bilderbücher, 
Geschenke etc. 
 
Sollten wir Material benötigen wie z. Bsp. Wolle, Stoffreste, Korken, usw. machen wir 
einen Aushang und freuen uns, wenn Sie uns etwas mitbringen. 
  
  Benutzungsgebühr 
 
Die Benutzungsgebühr wird über die  Satzung für Kindertages-Einrichtungen der 
Stadt Kirchhain geregelt. 
Seit September 08 gibt es eine Ergänzung, in der die Gebühr für zu spät abgeholte 
Kinder geregelt ist. 
 
 

C  
 
 
  CD 
 
CD´s können gelegentlich von ihrem Kind mitgebracht werden (bitte mit Namen 
beschriften). 
Wir übernehmen für Mitgebrachtes keine Haftung 
 
 

D 

 
 
  Draußen 
 
Unser großes Außengelände mit unterschiedlichen Spielgeräten, bietet viele 
Möglichkeiten für Spiele im Freien, Platz für Feste und andere Aktivitäten. 



 
Die nahe gelegenen Wiesen und Felder laden zu gemeinsamen Spaziergängen und 
botanischen Erkundungen ein. Die Kinder können dabei  allerlei Tiere beobachten 
und Naturmaterialien sammeln. 
 
 
 

E 

 
 
   Eingewöhnungszeit 
 
Mit der Aufnahme ihres Kindes in der Krabbelstube beginnt für alle Beteiligten ein 
neuer Lebensabschnitt, mit ganz vielen Eindrücken und Erfahrungen. Dazu gehören 
ein neues Haus, die Gruppen- und Nebenräume, neue oder vielleicht auch schon 
bekannte Kinder sowie die Erzieherinnen. Das Erleben eines anderen 
Tagesablaufes, ein neues Zeitgefühl sowie die Trennung von zu Hause sind einige 
der neuen Erfahrungen, die Ihr Kind verarbeiten muss, dazu benötigt es von uns und 
von Ihnen Unterstützung. Eine der wichtigsten ist ihre gefühlsmäßige Bereitschaft 
uns ihr Kind anzuvertrauen und dadurch ein Stück Verantwortung an uns 
abzugeben. Da jedes Kind anders ist, ist auch ein individueller Umgang mit der 
Eingewöhnungszeit nötig. So ist es anfangs möglich und oft auch nötig, dass sich 
das Kind langsam an die Dauer eines Krabbelstubenvormittages gewöhnt. Es erfolgt 
eine tägliche Absprache zwischen den Eltern und uns. Hierbei wird geregelt wie der 
jeweilige Tag verlaufen soll, z. B. dableiben eines Elternteiles, telefonische 
Nachfrage der Eltern, Verweildauer des Kindes usw.   
 
 

Elternarbeit 
 
Die Elternarbeit ist ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Für uns bedeutet sie, 
dass wir die Eltern während der Krabbelstubenzeit begleiten, informieren und in 
unsere Arbeit einbeziehen. Der Kontakt zu Ihnen und der gemeinsame Austausch  
über Veränderungen im Umfeld des Kindes (Schwangerschaft, Trennung der Eltern, 
usw.) helfen uns dabei, ihr Kind besser kennen- und verstehen zu lernen. 
Organisatorisches und inhaltliche Wechsel in unserer Arbeit werden durch 
Elternbriefe bekannt gegeben. Über Aktuelles informiert Sie unsere Infowand im 
Vorflur. 
 
 

Elternabende 
 
Im Laufe des Jahres organisieren wir verschiedene Elternabende, gemeinsame 
Aktivitäten und Feste. Über Anregungen oder Themenvorschläge von Ihnen freuen 
wir uns. 
 
 

 
 



Elterngespräche 
 
Durch Tür- und Angelgespräche haben die Eltern, sowie die Erzieherinnen die 
Möglichkeit sich kurzfristig auszutauschen.  
Elterngespräche können von uns oder von Ihnen ausgehen, bei diesen geplanten 
Gesprächen können wir uns dann in Ruhe und ungestört austauschen. 
 
Ein fester Bestandteil unserer Arbeit sind die von uns angebotenen 
Reflexionsgespräche nach der Eingewöhnungszeit, sowie Entwicklungsgespräche 
und Abschlussgespräche, bevor ihr Kind in die Kita wechselt. 
Sie sind eine gute Möglichkeit, die Förderung des Kindes durch das Elternhaus und 
der Krabbelstube auf eine gemeinsame Basis zu bringen, nicht nur bei Problemen 
oder Schwierigkeiten. 
 
 

Elternbeirat 
 
Am ersten Elternabend eines neuen Krabbelstubenjahres wählt jede Gruppe zwei 
Gruppensprecher (Sprecher/Vertreter). Gemeinsam bilden Sie den Elternbeirat. Die 
Elternbeiräte aller Einrichtungen bilden dann den Gesamtelternbeirat. 
Nähere Informationen zur Wahl und zu den Aufgaben erfahren Sie aus der Satzung 
und während des Elternabends. 
 
 

F 

 
 
  Fächer 
 
Über die Fächer der Kindergarderobe verteilen wir die Info-Post. Natürlich können 
auch die Eltern diese Fächer nutzen um sich miteinander zu verständigen, z. B. 
Einladungen zu Kindergeburtstagen usw. 
 
 

Fotos 
 
Bitte bringen Sie uns zwei Fotos von Ihrem Kind, 1 für den Geburtstagskalender und 
1 für den Portfolio Ordner, mit. 
Von Zeit zu Zeit machen wir Fotos in der Krabbelstube (von Spielsituationen, 
Ausflügen und bei Festen), um die Entwicklung Ihres Kindes zu dokumentieren. 
 
Bitte bedenken Sie, dass auch von Ihnen gemachte Fotos, z.B. von Kita 
Veranstaltungen unter den Datenschutz fallen. 
 
 

Frühstück 
 
Das Frühstück wird in unserer Einrichtung jeden Vormittag ab 9.00 Uhr als 
gemeinsame Mahlzeit, die mit einem Tischspruch beginnt, eingenommen. 



Durch diese Form, haben wir die Möglichkeit den Kindern ein ausgewogenes, 
abwechslungsreiches und zuckerreduziertes Frühstück anzubieten. 
Selbstverständlich werden Allergiker und muslimische Kinder berücksichtigt. 
Zur Information der Eltern hängt ein Frühstücks-Wochenplan an der Info-Wand aus. 
 
Die Eltern entrichten hierfür ein Frühstücks- und Getränkegeld. 
 

Freispiel 
 
Das Freie Spiel in der Gruppe, allein oder gemeinsam mit anderen Kindern, ist für 
die Entwicklung eines Kindes von großer Bedeutung. Es fördert die 
Auseinandersetzung mit sich selbst, anderen Kindern, den Materialien und den 
Räumlichkeiten. Dadurch erlangt es Selbstsicherheit und Selbstbewusstsein. Aus 
diesem Grund bieten wir neben gezielten Angeboten viel Zeit zum Freien Spiel.  
 
 

G 

 
 
  Gummistiefel 
 
Bitte geben Sie ihrem Kind ein paar Gummistiefel mit. Wir gehen gerne Pfützen 
hüpfen und sie sind toll zum Bobby-Car fahren. 
 

Geburtstage 
 
Wir möchten die Geburtstage der Kinder gemeinsam mit der Gruppe feiern. Unser 
Geburtstagslied, Kerzen und ein Geschenk zählen inzwischen zu festen Ritualen.  
Da wir Geburtstage in der Frühstückszeit feiern, bringen die Eltern meistens einen 
Kuchen, Törtchen oder etwas Herzhaftes mit.  
So bedarf es keiner weiteren Süßigkeiten oder Kleinigkeiten zum Verteilen an die 
Kinder. 
 
 

H 

 
 
  Hausschuhe 
 
Ihr Kind braucht in der Krabbelstube Hausschuhe. Stopper-Socken sind ungeeignet, 
da sie leicht durchnässen. Bitte achten Sie beim Abholen ihres Kindes darauf, dass 
die Hausschuhe auf dem Brett unter der Bank stehen. So erleichtern Sie unserer 
Raumpflegerin die Arbeit und Sie finden die Schuhe am nächsten Morgen schnell 
wieder. 
 
Wir bitten Sie Ihre Straßenschuhe im Eingangsbereich auszuziehen. Bitte nutzen Sie 
die bereitgestellten Filzschuhe oder kommen Sie einfach auf Socken herein. 
 

 



Hausbesuch 
 
Die erste Kontaktaufnahme zwischen den Erzieherinnen, dem Kind und den Eltern 
erfolgt meist bei dem von uns angebotenen Hausbesuch. Dieser dient dem 
gegenseitigen kennen lernen in einer für das Kind vertrauten Umgebung und 
gleichzeitig für ein Aufnahmegespräch in lockerer Atmosphäre. Nach Möglichkeit 
findet der Hausbesuch wenige Tage vor dem Aufnahmetag statt. 
 
 

J 
 
  Jahresablauf 
 
Das Krabbelstubenjahr beginnt mit dem Ende der Sommerferien, also 
August/September und endet im Juni/Juli, bzw. mit dem Wechsel des Kindes in die 
Kita. 
In dieser Zeitspanne begleitet uns der jahreszeitliche Ablauf der Natur. Die vier 
Jahreszeiten bieten unzählige Möglichkeiten zu Aktivitäten. 
Feste wie Weihnachten, Fasching, Ostern oder das Abschiedsfest helfen uns dabei 
das Leben und unsere Umwelt, in Gemeinschaft mit anderen zu entdecken und 
kennen zu lernen. 
 
 

K 

 
 
  Kuscheltiere 
 
In der Eingewöhnungszeit kann es sehr hilfreich sein das Lieblingskuscheltier von zu 
Hause dabei zu haben. Das gibt dem Kind ein vertrautes Gefühl und Sicherheit. 
 
 

Kranke Kinder 
 
Bitte benachrichtigen Sie uns, wenn Ihr Kind erkrankt ist und deshalb die 
Krabbelstube nicht besuchen kann. 
An unserer Info-Wand im Vorflur informieren wir Sie über ansteckende Krankheiten, 
wenn diese akut in der Einrichtung auftreten. Somit können auch Sie Erkrankungen 
Ihres Kindes eher erkennen.  
Bei ansteckenden Krankheiten darf Ihr Kind erst dann wieder in die Krabbelstube 
kommen, wenn der behandelnde Arzt seine Genehmigung dazu gibt. 
Hatte Ihr Kind Fieber, sollte es wenigstens einen Tag Fieberfrei sein bevor es wieder 
in die Einrichtung kommt. 
 
Die Erzieherinnen der Krabbelstube dürfen keine Medikamente verabreichen, es sei 
denn in begründeten Ausnahmefällen mit ärztlicher Anordnung. 
 

 
 



Kleidung 
 
Bitte ziehen Sie Ihrem Kind bequeme und praktische Kleidung an, die ruhig mal 
schmutzig werden darf. Da nicht alle Kinder (auch wir nicht) wissen, welche Sachen 
ihm gehören, ist es sinnvoll Kleidung und Schuhe zu kennzeichnen. 
 

Konzeption 
 
Die Konzeption der Krabbelstube ist der Grundstein der pädagogischen Arbeit, ihr 
Inhalt ist der Leitfaden an dem wir uns orientieren. Wir überprüfen regelmäßig, ob sie 
noch die rechtlichen Standards erfüllt und den Bedürfnissen der Kinder und Familien 
gerecht wird. 
 
 

L 

 
 
  Lieder und Fingerspiele 
 
Wir wollen durch Lieder und Fingerspiele den Kindern Anreiz geben Sprache zu 
erfahren und auszuprobieren. Die angebotenen Lieder und Spiele richten sich oft 
nach den Jahreszeiten, Festen oder besonderen Anlässen.  
Die gerade aktuellen Lieder und Fingerspiele werden an der Info-Wand im Vorflur 
bekannt gegeben. In unserer Elternecke steht zusätzlich ein Ordner in dem die 
verschiedenen Lieder, Fingerspiele und Tischsprüche enthalten sind. 
 
 

M  

 
 
  Mitarbeiter/innen 
 
Die Mitarbeiter/innen der Krabbelstube „Sonnenkinder“ stellen sich mit einer 
Fotowand im Flur vor. 
 

Mittagessen 
 
Das Essen wird von den Lahnwerkstätten Marburg täglich frisch zubereitet und 
angeliefert. Es ist abwechslungsreich und kindgerecht gewürzt. 
 
Beim Fehlen Ihres Kindes, benachrichtigen Sie uns bitte bis spätestens 7.15 Uhr, 
dann können wir das Essen noch abbestellen.  
 

Matschhose 
 
Zum matschen im Sand oder zum spazieren gehen bei Regenwetter haben sich 
Matschhosen für die Kinder bewährt. 
 
 



Malkittel 
 
Diese sind in der Krabbelstube vorhanden. Wir ziehen sie den Kindern an, wenn wir 
malen oder kleistern. Malkittel sind jedoch kein vollständiger Kleidungsschutz! 
 

Medikamente 
 
Medikamente dürfen Kindern nur nach schriftlicher Bestätigung des Arztes und der 
Erziehungsberechtigten gegeben werden. 
 
 

O 

 
 
  Öffnungszeit 
 
Die Krabbelstube ist in der Zeit von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Für die 
Betreuung gibt es drei Module für die Sie ihr Kind verbindlich anmelden. 
Betreuung bis 12.30 Uhr, 14.30 Uhr oder 17.00 Uhr. 
  
Wir bitten Sie, ihr Kind bis spätestens 08.30 Uhr zu bringen, da es ansonsten in die 
Frühstückssituation hinein kommt und wir dann nicht genügend Zeit haben, die 
Ablösungsphase ausreichend zu begleiten. 
 
 

P 

 
 
  Papiervorräte 
 
Krabbelstubenkinder benötigen viel Papier zum Malen und Basteln. Wir sind daher 
immer froh, wenn uns jemand kostenlos Papier mitbringen kann. 
 

Pinnwand 
 
Damit Sie immer gut informiert sind, schauen Sie bitte regelmäßig auf unsere 
Pinnwand im Vorflur. Dort finden Sie alle aktuellen Informationen, die für Sie und ihr 
Kind wichtig sind. 
 
 
  Portfolio 
 
Hierbei handelt es sich um 1 breiten DIN A4 Ordner, gefüllt mit Prospekthüllen. 
Dieser Ordner soll das Kind und seine Eltern während der Krabbelstubenzeit 
begleiten und kann dann sogar mit in den Kindergarten genommen werden!  
Es dient uns als Möglichkeit, unsere Arbeit mit den Kindern in der Krabbelstube 
transparenter zu machen.   
 
 



R 

 
 
  Rufnummer 
 
Die Rufnummer unserer Krabbelstube lautet 8500153. 
Bitte denken Sie daran auch uns immer ihre aktuelle Telefonnummer mitzuteilen. 
 
 

S 

 
 
  Sonnenschutz 
 
Bitte cremen Sie Ihr Kind im Sommer schon morgens zu Hause ein. Wenn Ihr Kind 
im Laufe des Vormittages nochmals eingecremt werden soll, dann geben Sie bitte 
Sonnencreme mit in die Krabbelstube.  
Für das Spielen im Garten und Spaziergänge geben Sie bitte ein Sonnenhütchen 
mit. 
 

Sammelmappe 
 
Bitte bringen Sie eine Malmappe (DIN A3) mit. Hierin sammeln wir die gemalten und 
gebastelten Kunstwerke Ihres Kindes. 
 

Süßigkeiten 
 
Grundsätzlich sind wir nicht gegen Süßigkeiten, dennoch sollten sie sich in Grenzen 
halten. Falls ihr Kind einmal Süßigkeiten mitbringen möchte, ist dies möglich, wenn 
es das Mitgebrachte mit den anderen Kindern teilt. 
 

Spielsachen 
 
Oftmals ist das Mitbringen von eigenen Spielsachen für die Kinder eine besondere 
Freude. Für gelegentlich mitgebrachtes Spielzeug können wir keine Haftung 
übernehmen. 
 
 

T 

 
 
  Taschentücher 
 
Taschentücher sind unser ständiger Begleiter, daher sollte jeder von Ihnen hin und 
wieder mal eine große Packung mitbringen. Wenn unser Vorrat aufgebraucht ist, 
informieren wir Sie. 
 
 



Türen 
 
Bitte achten Sie mit darauf, dass unsere Türen gut verschlossen sind und 
informieren Sie auch ALLE die ihr Kind bringen bzw. abholen. 
Zur Sicherheit aller Kinder, benutzen Sie bitte das Gartentürchen rechts neben der 
Eingangstüre, an der grünen Gruppe vorbei, um in den Garten zu gelangen. 
 
 
 

W 

 
 
  Wechselwäsche und Windeln 
 
In unseren Kinderbädern steht für jedes Kind eine Schublade/Box zur Verfügung, die 
von Ihnen mit Wechselwäsche und Windeln gefüllt wird. Bitte kontrollieren Sie ab 
und zu ob der Inhalt noch ausreichend und der Jahreszeit angepasst ist. 
 

Was braucht mein Kind am 1. Tag? 
 
Hierzu befindet sich eine Aufstellung auf der letzten Seite. 
 
 

Z 

 
 
  Zahnpflege 
 
Nach dem Mittagessen putzen die Kinder ihre Zähne. Wir wollen die Kinder an 
Zahnpflege heran führen, Zähne putzen soll zur Gewohnheit bzw. zur 
Selbstverständlichkeit werden.  
Die Mittagskinder bringen hierfür eine Zahnbürste mit. 
 

Zaun 
 
Der Gartenzaun gibt ihrem Kind Schutz und Sicherheit.  
Achten Sie bitte mit darauf, dass die Kinder den Zaun nicht als Klettergerüst nutzen 
und das die Gartentürchen immer geschlossen sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit zum Lesen genommen haben! 



 
Wir hoffen, dass unsere Informationen Ihnen eine Orientierungshilfe sind. Bei Fragen  
oder Anregungen kommen Sie doch einfach auf uns zu. 
 
Wir freuen uns auf eine gute und anregende Zusammenarbeit und wünschen Ihnen 
und Ihrem Kind eine schöne Krabbelstubenzeit. 
 
 
 
Das Team der Krabbelstube 



Geben Sie bitte ihrem Kind zum Besuch in unserer 

Krabbelstube folgende Sachen mit: 

 

Gesundheitsattest / Impfbescheinigung 

Personalbogen 

Abholregelung 

Einverständniserklärung 

1 Paar Hausschuhe 

1 Paar Gummistiefel 

1 Buddelhose/Matschhose 

1 Zeichenmappe A3 

Ersatzkleidung je nach Jahreszeit 

Windeln 

1 Foto von ihrem Kind (für den Geburtstagskalender) 

1 kleineres Foto von ihrem Kind (für den Ordnerrücken) 

1 breiten DIN A4 Ordner gefüllt mit 50 Klarsichthüllen 

 

Denken Sie bitte daran, die Kleidung ihres Kindes mit dem Namen zu 

kennzeichnen! 

 


